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Polstergarnituren

Esszimmer

massive Holzmöbel

im ehem. Möbelhaus Willi Bald

Möbel

Favorit

... zu unglaublichen
Preisen!

Wir wünschen euch alles Gute
und viel Erfolg!

Weidenauer Straße 228 · Siegen-Weidenau · Tel. 0271-4 88 90 25 · Mo-Fr. 9.30–18.30, Sa. 9.30–14.30 Uhr

Fludersbach 80 • 57074 Siegen
Tel. 02 71 38 18 48 • Fax 02 71 38 22 45
www.gebaeudereinigung-gsodam.de

BaldBald

Obst- und GemüsegroßhandelObst- und Gemüsegroßhandel
als Partner der Siegerländer Gastronomie

liefern wir täglich frische Produkte
in hoher Qualität

aus Bio - kontrolliertem Anbau - Exoten
knackige Salate – süße Früchte

küchenfertige Artikel ….

Lagerverkauf für EndverbraucherLagerverkauf für Endverbraucher
Mo. bis Sa. von 06.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Hagener Straße 147, 57223 Kreuztal
Fax: 02732 – 763 483 Mobil: 0171 – 654 6338
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■ Allianz gegründet:

KAB setzt sich für

freien Sonntag ein

■ Wieder im Apollo:

„Jekyll & Hyde“

auf der Bühne

■ Gastfreundschaft:

Berleburger Schüler

besuchten Gniezno

WOCHEN-ANZEIGER

Woche 14 · Gültig vom 6. 4. bis 10. 4. 2010

� ATTENDORN, Auf der Tränke 1

� FINNENTROP, Bamenohler Straße 28

� OLPE, Martinstraße 65

Jede Woche neue Angebote!

Sie finden uns auch unter www.toom.de

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen (4-Personen-Haushalt) und solange Vorrat reicht.

Unseren Wochenprospekt erhalten Sie 

sonntags im SWA-Sonntags-Anzeiger.
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Filet

Ganze Körbe voller Brot
d ülb k

Auch zahlreiche Kinder, wie diese beiden Mädchen, kamen mit Ostersemmeln zur Segnung auf den Kirchplatz. Foto: mari

Infos für werdende Eltern

Treff und 
Arbeitseinsatz
Bamenohl. Der SGV Bamenohl

gibt bekannt, dass das Treffen

des Wanderwartes mit den

Wanderführern am Freitag, 9.

April, ab 19 im Jugend- und

Wanderheim stattfindet. Zu

einem Arbeitseinsatz wird am

Samstag, 10. April, ab 10 Uhr

ebenfalls am Jugend- und Wan-

derheim gebeten. 

Erst schaffen,
dann wandern
Attendorn. Die SGV-Abteilung

Attendorn lädt zu einer Wande-

rung auf dem Listerrundweg

und Skulpturenweg für Sonn-

tag, 11. April, ein. Die Tages-

wanderung mit Rucksackver-

pflegung führt rund um den Lis-

tersee zur Hitzenalm. Die Wan-

derstrecke beträgt ca. 16 Kilo-

meter, Wanderführer ist Werner
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Entlastung ab 2012
FDP schließt Steuersenkungen für das laufende Jahr ausBerlin. Die FDP hat Steuersen-kungen schon im Jahr 2011

endgültig ausgeschlossen. „Wirsind immer vom Jahr 2012 aus-gegangen“, erläuterte FDP-Ge-neralsekretär Christian Lindner.„Jeder weiß, dass wir unter-schiedliche Ziele sortieren müs-sen, von der Stabilisierung derKommunalfinanzen über den
Schuldenabbau bis zur Sicher-stellung der Qualität der Ge-sundheitsversorgung“, sagte
Lindner.

Es sei entscheidend, dass esbald ein einfacheres Steuersys-tem gebe. Ein entsprechendesGesetz solle schon dieses Jahrerarbeitet werden. „Das fände
ich sinnvoll, weil es den Bür-gern eine klare Entlastungsper-spektive gibt“, sagte Lindner.Die FDP will auf ihrem Partei-

tag am 24. und 25. April in
Köln offenbar ein Konzept mitfünf Stufen vorlegen. Vorgese-hen sind Abstufungen zwischen
dem unveränderten Eingangs-steuersatz von 14 Prozent und
dem Höchstsatz von 42 Prozent,plus der bisherigen Reichen-steuer von drei Prozent. „Wenn
man vier oder fünf statt dreiStufen einführt, kommt man
näher an den bisherigen Tarif-verlauf heran“, sagte Partei-Vize
Andreas Pinkwart einem Maga-zin laut Vorabbericht.

Wie das Magazin weiter be-richtete, sind die Liberalen of-fenbar auch bereit, die steuerli-che Entlastung erst in einem
zweiten Schritt, notfalls sogarerst 2013 in Kraft zu setzen.„Entscheidend ist, dass die Ent-lastung spätestens 2013 kommt,

denn da wird im September ge-wählt“, sagte ein Präsidiumsmit-glied.
Der FDP-FinanzpolitikerHermann Otto Solms machte

jedoch zugleich klar, dass die
FDP auf Entlastungen in Höhe
von rund 16 Milliarden be-stehen werde. Diese Summe er-gebe sich aus den Vereinbarun-gen im Koalitionsvertrag und

den bereits zum 1. Januar in
Kraft getretenen Entlastungen.„Unter 16 Milliarden können
wir nicht gehen“, sagte Solmsdem Magazin. Ähnlich äußerte
sich Pinkwart: „Eine Mini-Re-form mit einem Entlastungsvo-lumen von nur noch drei oderfünf Milliarden Euro macht kei-nen Sinn. Sie wäre psycholo-gisch wie konjunkturell enttäu-schend.“ (ddp)

Heimniederlage
für den FC BayernGGaannzzee KKöö
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Obergraben 39 · 57072 Siegen
Tel. (02 71) 59 40-2 70
Fax (02 71) 59 40-2 88
anzeigen@swa-wwa.de

Zur Eröffnung am neuen Standort
gratulieren wir ganz herzlich.
Wir wünschen dem Da Vinci-Team 
alles Gute und einen tollen Erfolg.

Einrichten mit Leidenschaft
Graf-Zeppelin-Strasse 17 • 33181 Bad Wünnenberg-Haaren • Tel. 0 29 57 . 99 5151

info@kersting-objekt.de • www.kersting-objekt.de

Planung und Lieferung der Gastronomieeinrichtung

Kompetent & fair
in steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Bereichen!

Tel. 0 27 32/76 67 90 r.junk@t-online.de
Adolf-Wurmbach-Straße 4 . Kreuztal-Littfeld

Wir wünschen viel Glück und Erfolg
in den neuen Geschäftsräumen!

Siegen, Kornmarkt 10
(Rathausplatz direkt am Krönchen)

Telefon 02 71 / 21111
www.da-vinci-siegen.de

Für Eilige &
für Genießer
Siegen. Mit dem Umzug an
den Kornmarkt haben sich
Petra und Norbert Gatz auch
einige Neuerungen einfallen
lassen. Für Geschäftskunden
beispielsweise interessant ist
die Möglichkeit, ihr Mittag-
essen vorab telefonisch für
eine bestimmte Uhrzeit be-
stellen zu können, um es
dann bei ihrem Besuch be-
reits auf dem Tisch stehen zu
haben. „Viele Geschäftsleute
aus der Oberstadt, die nur
eine halbe Stunde Zeit
haben, wissen dies mit Si-
cherheit zu schätzen“, meint
Petra Gatz. Einen Lieferser-
vice außer Haus gibt es na-
türlich weiterhin. Neu ist das
Frühstücksangebot. Von
montags bis freitags von 9.30
bis 11.30 Uhr gibt es alles,
was der Gast für einen guten
Start am Morgen wünscht.
Tipp für Pizza-Freunde und
Kaffee-Genießer: Als beson-
deres Eröffnungsangebot gibt
es vom morgigen Montag bis
Sonntag, 13. Juni, jede
Pizza zum Sonderpreis und
zu jedem Frühstück einen
Kaffee gratis.

Mit viel Liebe zum Detail wurden die neuen Räumlichkeiten gestal-
tet und eingerichtet. Fotos: kaio

Nicht alles was glänzt, ist Gold –  doch das Probesitzen auf dieser
Sitzbank ist garantiert überaus angenehm. 

Ambulant Betreutes Wohnen in Siegen-Wittgenstein
Die Arbeiterwohlfahrt richtete jetzt mit Stephanie Schür eine Koordinationsstelle ein

Siegen/Bad Berleburg/Olpe.
Immer mehr Menschen mit
geistiger Behinderung leben in
einer eigenen Wohnung –  das
gilt auch für die Region Siegen-
Wittgenstein. 

Bereits seit dem Jahr 2005
bietet der AWo-Kreisverband
Siegen-Wittgenstein/Olpe da-
rum Ambulant Betreutes Woh-
nen für Menschen mit geistiger
Behinderung an. Mittlerweile
betreut die Arbeiterwohlfahrt
hier fast 30 behinderte Men-
schen in der eigenen Wohnung
– ausschließlich durch gut aus-
gebildete Fachkräfte. Die Zu-
nahme der Kunden und Interes-

senten für das betreute Wohnen
war jetzt Anlass, eigens für die-

sen Dienst eine Koordinations-
stelle einzurichten. Seit Mai

übernimmt nun Diplom-Päda-
gogin Stephanie Schür diese

Aufgabe. Die gebürtige Sieger-
länderin kennt nicht nur die
Region und die Angebote für
Menschen mit Behinderungen
ganz genau, sondern ist auch
mit der Arbeiterwohlfahrt und
dem Betreuten Wohnen ver-
traut. 

Stephanie Schür, die zuvor
als Mitarbeiterin und Lehrbe-
auftragte an der Universität
Siegen gearbeitet hat, freut sich
auf ihre neuen Aufgaben: „Wir
möchten dazu beitragen, dass
Menschen mit Behinderung ihr
Leben möglichst selbstständig
und selbstbestimmt gestalten
können“. Dazu wird Schür in

Zukunft dafür sorgen, das be-
reits bestehende Angebot auszu-
bauen, denn die AWo wünscht
sich ausdrücklich einen Ausbau
der sogenannten Ambulanten
Hilfen. Als Koordinatorin berät
die Diplom-Pädagogin alle
Menschen mit Behinderung,
deren Angehörige oder soziale
Dienste. 

Wer Kontakt mit ihr auf-
nehmen möchte oder sich für
das Betreute Wohnen interes-
siert, erreicht sie in der Ge-
schäftsstelle der AWo, Koblen-
zer Straße 136 in Siegen oder
telefonisch unter � (02 71)
33 86-2 26. 

Stephanie Schür ist bei der AWo jetzt als Koordinatorin für das Ambulant Betreute Wohnen tätig. 

Darum geht es:
Menschen mit Behinderung
sollen genau so selbstständig le-
ben können wie nichtbehinder-
te Menschen. Dazu gehört auch
eine eigene Wohnung. Im Am-
bulant Betreuten Wohnen le-
ben Menschen mit geistiger Be-
hinderung in einer Wohnung,
die sie selber angemietet haben.

Bei der alltäglichen Lebens-
führung bekommen sie Unter-
stützung, zum Beispiel beim
Einkaufen, bei Arztbesuchen
oder Behördenbesuchen. Kos-
tenträger ist der Landschaftsver-
band Westfalen-Lippe (LWL).
Gesetzliche Grundlage ist das
Sozialgesetzbuch XII, demzufol-
ge das Betreute Wohnen Teil
der Eingliederungshilfe für
Menschen mit Behinderung ist.
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